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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SpVgg Deiningen : TSV 1896 Rain/Lech IV 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TSV 1896 Rain
/Lech IV

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV 1896 Rain/Lech IV am
Freitagabend in den Armen: Mändle / Wittmeier hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (27:35 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) Partie gegen
die SpVgg Deiningen gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Wittmeier und
Emunds, die in ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen
Lenk / Landes waren die Gastgeber Faul / Baumgärtner. Nur einen Satzerfolg verbuchten dagegen
anschließend Steger / Faul bei ihrer Pleite gegen Mändle / Wittmeier. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bitterlich / Löfflad,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Emunds / Ziegelmaier verloren. Da war final
wirklich nichts zu holen. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Roman Faul letztlich im Repertoire, um Jonas Wittmeier final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nur einen Satz verlor Matthias Baumgärtner bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Ulrich Mändle und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ohne
Satzgewinn für Fritzmartin Steger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ralf Landes. Nur
einen Satz verlor wiederum Hermann Faul beim 11:8, 8:11, 11:5, 11:8 gegen Erwin Lenk und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Gregor Bitterlich beim 2:3 gegen Josef Emunds.
Das Spiel verlor Bitterlich dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Armin Löfflad und Hubert Ziegelmaier, bevor das 2:3 feststand. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der SpVgg Deiningen und des TSV 1896 Rain/Lech IV. Einen knappen
Erfolg feierte Roman Faul beim 11:6, 5:11, 11:8, 5:11, 11:8 gegen Ulrich Mändle, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von
Matthias Baumgärtner gegen Jonas Wittmeier, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so
erwarten konnte. 4:4 (Baumgärtner) bzw. 7:3 (Wittmeier) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Fritzmartin Steger
überzeugte im Match gegen Erwin Lenk, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Durch diesen Sieg
liegt Steger nun bei einer Saison-Bilanz von 3:5, während Lenk nach diesem Einzel eine Statistik
von 2:7 zu verbuchen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Hermann Faul bezwang anschließend Ralf Landes in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Faul zu Ende ging. Beim 11:5, 11:9, 11:5 gegen Hubert
Ziegelmaier fand Gregor Bitterlich von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Durch diesen
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Sieg liegt Bitterlich nun bei einer Saison-Bilanz von 2:4, während Ziegelmaier nach diesem Einzel
eine Statistik von 1:1 zu verbuchen hat. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Josef Emunds war
für Armin Löfflad schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war
final wirklich nichts zu holen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchten anschließend Faul / Baumgärtner bei ihrer Pleite gegen Mändle / Wittmeier. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nicht unverdient nahmen
die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der SpVgg Deiningen geht es nun im nächsten Spiel am 10.11.2023 gegen
den TSV Ebermergen, während der TSV 1896 Rain/Lech IV am 03.11.2023 gegen den TSV Harburg
1907 II antritt.

 Statistik:
 SpVgg Deiningen

Doppel: Faul / Baumgärtner 1:1, Steger / Faul 0:1, Bitterlich / Löfflad 0:1 
Einzel: R. Faul 1:1, M. Baumgärtner 1:1, F. Steger 1:1, H. Faul 2:0, G. Bitterlich 1:1, A. Löfflad 0:2 

 TSV 1896 Rain/Lech IV
Doppel: Mändle / Wittmeier 2:0, Lenk / Landes 0:1, Emunds / Ziegelmaier 1:0 
Einzel: U. Mändle 0:2, J. Wittmeier 2:0, E. Lenk 0:2, R. Landes 1:1, H. Ziegelmaier 1:1, J. Emunds 2:
0


